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FIS Telemark Weltmeisterschaften in
Mürren

Die Elite des Telemark-Sports trifft sich vom 20. bis 25. März 2023 an den
Weltmeisterschaften in Mürren. Diverse Athletinnen und Athleten aus dem
Schweizer Nationalteam gehören zu den Favoriten der Wettkämpfe. Sie
messen sich in jeweils drei Disziplinen mit den Mitstreitern aus insgesamt
rund 13 Nationen.

Vom 20. bis 25. März 2023 finden in Mürren die FIS Telemark
Weltmeisterschaften statt. Für die Telemark-Athleten und Athletinnen



bedeuten diese Wettkämpfe, die im Turnus von zwei Jahren stattfinden,
jeweils der Höhepunkt im Terminkalender. Die Teilnahme der Teams aus der
ganzen Welt ist dementsprechend gross: Rund 60 Teilnehmende aus zirka 13
Nationen werden erwartet.

Wettkämpfe in drei Disziplinen

Die Telemark-Wettkämpfe werden auf einer homologierten Piste bei der
Sesselbahn Winteregg ausgetragen. Dabei gilt es in drei Disziplinen zu
brillieren: Nach einem Trainingstag starten die Weltmeisterschaften am
Dienstag, 21. März 2023 offiziell mit der Disziplin Classic, der strengsten
Disziplin des Telemark-Rennsports. Am Donnerstag finden die zwei Läufe der
Sprint Classic statt, gefolgt von des Team Parallel Sprints am Freitag, wo die
Teams im direkten Duell gegeneinander ankämpfen. Am Samstag enden die
Meisterschaften mit dem Parallel Sprint im Einzel.

Favoritenrollen im Schweizer Nationalteam

Während den Rennen mischt das Schweizer Nationalteam ganz vorne
mit:Sechs Rennen vor Schluss führt Amélie Wenger-Reymond in der
Gesamtwertung. Sie ist nach ihrer zweiten Babypause während der Saison
2021/22 wieder voll am Start. Lediglich 70 Punkte hinter Wenger-Reymond
liegt aktuell die Lokalmatadorin Martina Wyss aus Lauterbrunnen. Die beiden
Damen sind die grossen Favoritinnen in den Disziplinen Classic und Sprint.
Bei den Parallel Sprints werden der Norwegerin Goril Erikson die Chancen
hoch gewertet. Bei den Herren wird einmal mehr dem Westschweizer Bastien
Dayer die Favoritenrolle zugesprochen. Er führt momentan in der
Gesamtwertung vor Nabot Elie und Nicolas Michel. Für Dayer wird es die
letzte Weltmeisterschaft, er gab Ende Februar seinen Rücktritt per Ende
Saison. Bei den Herren ebenfalls nicht zu unterschätzen sind die Athleten aus
dem Französischen Nationalteam. «Es sind spannende Wettkämpfe im
Gange», sagt OK-Vizepräsident Peter Wyss zum aktuellen Geschehen im
Weltcup «es wird hart gekämpft, was sich sicher auch an der
Weltmeisterschaft spiegeln wird», freut Wyss sich auf die bevorstehenden
Wettkämpfe in Mürren.

Zuschauer herzlich willkommen

Umrahmt wird das Telemark-Spektakel von einem stimmungsvollen
Rahmenprogramm. Nach jedem Rennen finden am späten Nachmittag die



jeweiligen Rangverkündigungen statt. Auch für die Zuschauer bieten die
attraktiven Wettkämpfe ein spektakuläres Erlebnis. Zuschauerzonen im
Bereich der Zielzone auf der Winteregg oder entlang der Stecke versprechen
einen guten Blick auf das Sportereignis. Zudem wird jedes der vier Rennen
mittels Livestream übertragen.

Mürren bereits Telemark erprobt

Für Mürren sind die bevorstehenden Weltmeisterschaften eine spannende
Herausforderung. Als Vorbereitung galten die FIS-Rennen im Vorjahr. Doch
auch sonst ist der Telemark-Sport dem Ort nicht fremd: Das Gebiet gilt seit
vielen Jahren als Telemark Hotspot in der Szene. Sowohl auf der Piste als
auch im freien Gelände wird der Sport aktiv betrieben; zahlreiche Rennen und
Events finden regelmässig statt. So treffen sich jeweils Anfang Mai mehrere
Hundert Telemark-Freunde am Telemark Only zum gemeinsamen Saison-
Abschluss am Schilthorn.

Telemark-Disziplinen im Überblick:

Classic:

Das in einem Lauf ausgetragene Rennen gehört zur strengsten Disziplin des
Telemark-Rennsports und wird in verschiedene Pistenabschnitte eingeteilt:
Auf rund 10 bis 15 Riesenslalom Tore folgt üblicherweise eine 360°-
Steilwandkurve, die den Rennfahrern für den anschliessenden Abschnitt
Skating die Geschwindigkeit nimmt. Gefolgt wird dieser Abschnitt von
mehreren Riesenslalomtoren, bevor die Fahrer auf einer Sprungschanze eine
Mindestweite springen müssen. Tun sie das nicht, werden ihnen
Strafsekunden auferlegt. Vor dem Zieleinlauf absolvieren die Athletinnen und
Athleten noch einmal einige Riesenslalom Tore, eine weitere 360°-
Steilwandkurve und eine Skating-Strecke. Für den Lauf benötigen die
Fahrerinnen und Fahrer zwei bis vier Minuten.

Sprint Classic:

Bei dieser Disziplin ist die Strecke gleich aufgebaut wie bei einem Classic-
Rennen. Strecke und Laufzeit sind jedoch kürzer und der Athlet oder die



Athletin absolviert zwei Läufe.

Parallel Sprint:

Hier messen sich je zwei Fahrer oder Fahrerinnen gleichzeitig auf parallelen
Strecken. Es erwartet sie auch hier Riesenslalom-Tore, eine Steilwandkurve,
einen Sprung sowie eine Skating-Strecke. Die Selektion erfolgt durch das
K.O.-System.

INFORMATIONEN ZUM UNTERNEHMEN 

Die Luftseilbahn der Schilthornbahn AG mit Firmensitz in Stechelberg,
verbindet das Lauterbrunnental von Stechelberg aus mit den autofreien
Bergdörfern Gimmelwald und Mürren und führt über die Station Birg auf den
Schilthorn-Gipfel auf 2970 m.ü.M. Das Schilthorngebiet bietet vor Eiger,
Mönch und Jungfrau zahlreiche Aktivitäten für Gäste aus der ganzen Welt.
Internationale Bekanntheit erlangte das Schilthorn mit den Dreharbeiten zum
James Bond-Film «Im Geheimdienst Ihrer Majestät» im Jahr 1968. 
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